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Gruppenwasserversorgungen bestanden anfangs 1928 in Oberbayern 55, in

Niederbayern 1, in der Pfalz 25, in der Oberpfalz 22, in Oberfranken 33, in Mittel-

ranken 13, in Unterfranken 24 und in Schwaben 28, also im ganzen 201. Davon er-

strecken sich

Rn auf den ganzen oder teilweisen Bereich von je 2 politischen Gemeinden
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Von den übrigen 5 Gruppen werden Ortschaften von je 9, 13, 17, 20 und 28

dolitischen Gemeinden versorgt.

Inzwischen wurden 4 weitere Gruppenversorgungen durchgeführt, 3 in der Pfalz

ınd 1 in der Oberpfalz. Die Pfälzer Mittelrhein-Gruppe ist zur Zeit im Bau. Ferner sind

2 neue Gruppen in der Pfalz und 1 neue Gruppe in der Oberpfalz geplant.

Die größten Gruppenwasserversorgungen Bayerns, an der Zahl der ver-

sorgten Einwohner gemessen, liegen in der Pfalz; es sind dies die Friedelsheimer Gruppe

und die Felsalb-Gruppe, ferner zwei neuerstellte Versorgungen, die Haßlocher und die

{mpflinger Gruppe. Erheblich stärker noch als die genannten wird die im Bau befindliche

Pfälzer Mittelrhein-Gruppe. Die größten Gruppen im rechtsrheinischen Bayern sind

die Laaber-Naab-Gruppe (Oberpfalz), die Jachenhauser Gruppe (Oberpfalz-Niederbayern),

lie Marktheidenfelder Gruppe und die Gruppe Mellrichstadt-Mittelstreu-Oberstreu (Unter-

[ranken), die Bodensee-Gruppe (Schwaben), die Denkendorfer und die Preither Gruppe

Mittelfranken), die Betzenstein-Gruppe II (Oberfranken).

An. Fällen sonstiger Mehrortsversorgung wurden in Oberbayern 470, in

Niederbayern 78, in der Pfalz 98, in der Oberpfalz. 64, in Oberfranken 110, in Mittel-

‘ranken 48, in Unterfranken 46 und in Schwaben 168, sonach im ganzen 1077 fest-

gestellt. In 728 Fällen greift die sonstige Mehrortsversorgung nicht über den Bereich einer

einzigen politischen Gemeinde hinaus, in 349 Fällen umfaßt sie jeweils mehrere Orte ver-

schiedener politischer Gemeinden.
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Diejenigen Orte, welche durch sonstige Mehrortsleitungen allein oder neben ander-

weitigen Leitungsanlagen ganz oder teilweise versorgt werden, zählen 291023 Wohngebäude

bzw. Anwesen und 3219827 Einwohner. Auf die im Rahmen der Mehrortsversorgungals

Wassergäste mitversorgten Orte trifft von diesen Anwesen rund *’s, von den Einwohnern

aber nur der 14. Teil. Hier macht sich das Übergewicht der auf seiten der Gastgeber

stehenden großen Städte mit ihren dicht bewohnten Gebäuden bemerkbar.

1 Siehe Anmerkung 1 Seite 47.
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